
Straßensperrung notwendig:  

enwor erneuert Wassertransportleitung in Eilendorf 

Aachen. Vor rund 110 Jahren wurde eine DN400-Wassertransportleitung in der 

Freunder Straße in Aachen-Eilendorf verlegt. Bis dato hat das Rohr aus Grauguss 

hervorragende Dienste zur sicheren Trinkwasserversorgung geleistet. Dennoch 

arbeitet die enwor – energie & wasser vor ort GmbH derzeit am Austausch eben dieser 

Leitung. Hintergrund ist die geplante Erneuerung der Straßendecke. Dieses Projekt 

der Stadt nimmt enwor zum Anlass, im Vorfeld eine neue DN600-

Wassertransportleitung zu verlegen.  

„Mit einem Durchmesser von dann 600 Millimetern anstelle von bisher 400 Millimetern, 
verstärkt das neue Rohr unser Trinkwassernetz nachhaltig“, weiß Christoph Breuer. Er ist 
stellvertretender Sachgebietsleiter der Flexgruppe Gas/Wasser/Fernwärme bei der enwor 
und betreut die aktuelle Erneuerungsmaßnahme.  
 
Höchste Genauigkeit ist gefragt 
Ausgewechselt wird insgesamt ein etwa 180 Meter langes Teilstück ab Hausnummer 42 an 
der Freunder Straße, das bis in die Von-Coels-Straße hineinreicht. Die Arbeiten sind 
inzwischen bereits weit fortgeschritten, eine kleine Mammutaufgabe liegt allerdings noch vor 
den Kollegen: Um die Straße im Bereich zwischen den Hausnummern 40 und 48 queren zu 
können, muss die zu verlegende Trinkwasserleitung genau zwischen einer Gasleitung und 
einer weiteren Trinkwasserleitung eingefädelt werden. Hier ist also höchste Präzision 
gefragt. Darüber hinaus müssen Rohrleitungen der Dimension DN 600 von zwei 
Schweißtechnikern zeitgleich verschweißt werden. Entsprechend groß ist der Platzbedarf in 
den Schweißgruben und für notwendiges Gerät. „Nach Rücksprache mit der zuständigen 
Tiefbaufirma und unseren Rohrleitungsbauern ist also eine kurze Vollsperrung der Freunder 
Straße in diesem Bereich nicht zu umgehen“, weiß Tobias Hibbe. Er ist der stellvertretende 
Sachgebietsleiter aus dem Planungsbereich der enwor und sichert bereits zu, dass der 
Arbeitsablauf zwischen den Tiefbau- und Rohrbau-Teams eng aufeinander abgestimmt wird.  

Vollsperrung ab 20. September 
Die Vollsperrung beginnt am 20. September 2021 und dauert voraussichtlich zwei Wochen. 
Nach Rücksprache mit der ASEAG wird für die drei morgendlichen Schulbusse eine 
temporäre Überfahrt hergestellt, die gleich nach der Durchfahrt zurückgebaut werden muss. 
Sobald die Bauarbeiten an der Straßenquerung beendet sind, wird die Freunder Straße im 
Abschnitt zwischen Hausnummer 40 und Von-Coels-Straße wieder zur Einbahnstraße in 
Fahrtrichtung Aachen-Brand. Von Brand kommend wird der Verkehr großräumig über die 
Trierer Straße bzw. Neuenhofstraße umgeleitet.  
Erforderliche Anpassungen während der Baumaßnahme können nicht ausgeschlossen 
werden. Alle verkehrstechnischen Maßnahmen wurden selbstverständlich mit der Stadt 
abgestimmt. enwor bittet, die geänderte Verkehrsführung zu beachten und um Verständnis 
für etwaige Unannehmlichkeiten, die mit den Bauarbeiten in Verbindung stehen. Die 
Mitarbeiter werden alle Beeinträchtigungen so gering wie möglich halten.  
Weitere Informationen erhalten Sie per E-Mail an christoph.breuer@enwor.de.  
 

Sanierungsmaßnahmen der enwor in dieser Größenordnung fanden zuletzt übrigens vor 
rund 30 Jahren auf Aachener Stadtgebiet statt. Auch das spricht für die Langlebigkeit des 
Trinkwassernetzes. Das Trinkwasser, das über diese Leitung transportiert wird, stammt 
übrigens aus den Talsperren in der Eifel und fließt zur Weiterverteilung dem 
Trinkwasserbehälter Gottessegen zu www.enwor.de/trinkwasser. 


